
mus zu verurteilen, aber auch hier beharrten Sinowjew und Ka- 
menew auf dem trotzkistischen Antrag, die Liquidatoren nicht bei 
ihrem wahren Namen zu nennen.

Es kam so, wie Lenin es vorausgesehen und wovor er gewarnt 
hatte: nur die Bolschewiki fügten sich dem Beschluß des ZK- 
Plenums, stellten das Erscheinen ihres Organs, des „Proletari“ ein, 
die Menschewiki aber fuhren fort, ihr fraktionelles, liquidatorisches 
Organ „Golos Sozialdemokrata“ (Stimme des Sozialdemokraten) 
herauszugeben.

Der Standpunkt Lenins wurde restlos unterstützt von Genossen 
Stalin, der in Nr. li des „Sozialdemokrat“ einen besonderen Ar
tikel veröffentlichte. In diesem Artikel wurde das Verhalten der 
Helfershelfer des Trotzkismus verurteilt und von der Notwendig
keit gesprochen, die in der bolschewistischen Fraktion infolge des 
verräterischen Verhaltens Kamenews, Sinowjews, Rykows entstan
dene unnormale Lage zu beseitigen. In dem Artikel wurden die aktu
ellen Aufgaben dargelegt, die später auf der Prager Parteikonferenz 
verwirklicht wurden: Einberufung einer Konferenz der Gesamtpar
tei, Herausgabe einer legalen Parteizeitung und Schaffung eines ille
galen, mit der praktischen Leitung beauftragten Parteizentrums in 
Rußland. Der Artikel des Genossen Stalin fußte auf Beschlüssen 
des Bakuer Komitees, das in vollem Umfang Lenin unterstützte.

Als Gegengewicht zum parteifeindlichen Augustblock Trotzkis, 
dem ausschließlich parteifeindliche Elemente, von den Liquidatoren 
und Trotzkisten bis zu den Otsowisten und Gottbildnern, angehör
ten, wurde ein Parteiblock der Anhänger der Erhaltung und Stär
kung der illegalen proletarischen Partei geschaffen. Diesen Block 
bildeten die Bolschewiki mit Lenin an der Spitze und eine kleine 
Anzahl Menschewiki, die für die Erhaltung der Partei waren und 
an deren Spitze Plechanow stand. Plechanow und seine Gruppe 
der Parteianhänger unter den Menschewiki, die in einer Reihe von 
Fragen auf ihrem menschewistischen Standpunkt verblieben, rück
ten von dem Augustblock und den Liquidatoren entschieden ab 
und strebten ein Abkommen mit den Bolschewiki an. Lenin nahm 
den Vorschlag Plechanows an und ging auf einen zeitweiligen Block 
mit Plechanow gegen die parteifeindlichen Elemente ein, in der 
Erwägung, daß ein solcher Block für die Partei vorteilhaft und für 
die Liquidatoren verderblich war.

Genosse Stalin unterstützte diesen Block in vollem Maße. Er be
fand sich zu dieser Zeit in der Verbannung. In einem Brief aus 
der Verbannung an Lenin schrieb Genosse Stalin;
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